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1. Wie in Toth (2015) dargestellt, kann Übereckrelationalität als ontisch-geo-

metrische Relation sowohl positiv 

 

Rue du Faubourg Montmartre, Paris 

als auch negativ 

 

Rue du Pont aux Choux, Paris 
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auftreten. 

2. Neben diesen "homogenen" selbsttransjazenten Systemen gibt es, wieder-

um sowohl für Positivität als auch für Negativität, "heterogene" pseudo-

selbsttransjazente Formen von Übereckrelationalität. Der systemtheoretische 

Unterschied zwischen den echten und den falschen Formen besteht darin, daß 

bei den echten S* = S, bei den falschen S* = {Sλ, SZ, Sρ} vorliegt, d.h. Pseudo-

Übereckrelationalität besteht aus Systemzusammensetzungen. 

2.1. Positive Pseudo-Übereckrelationalität 

 

Avenue de Versailles, Paris 
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2.2. Negative Pseudo-Übereckrelationalität 
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